
lektiv Möglichkeiten der Senkung und Einspa
rung finanzieller Mittel für die geplanten In
vestitionen zu untersuchen und konkrete Vor
schläge sowie exakte Berechnungen zum Plan
entwurf beizutragen. Andere Arbeitsgruppen 
beschäftigten sich damit, wie die Ergebnisse 
aus dem Absatz verbessert werden können, wie 
eine positive Entwicklung der Bestände erreicht 
werden kann usw. Jede Arbeitsgruppe erhielt 
exakte Größen als Ziel vorgegeben.

Die Komiteemitglieder haben sich bei der Aus
arbeitung des Planentwurfes für 1969 qualifi
ziert. Sie verschafften sich tiefere Einsicht in 
die Planung und Leitung des Betriebes. Sicher
heit und Selbstbewußtsein wuchs bei ihnen, und 
die Autorität der Mitglieder des Komitees in 
seiner Gesamtheit wurde verstärkt.

\
Sachkenntnis und Gründlichkeit 
erworben

Wie die Komiteemitglieder im Prozeß der Aus
arbeitung der Plandokumente gewachsen sind, 
zeigte sich auch in der anschließenden Beratung 
des Planentwurfes im Produktionskomitee. Mit 
großer Sachkenntnis und exakter Gründlichkeit 
schätzten sie die Plandokumente ein, richteten 
an die staatlichen Leiter konkrete Fragen über 
noch offengebliebene Probleme, machten Vor
schläge für die Organisierung des sozialisti
schen Wettbewerbs.
Durch die aktive Teilnahme seiner Mitglieder 
an den Aufgaben zur Lösung der ökonomischen 
Probleme des Betriebes ist das Komitee zu 
einem anerkannten Beratungsorgan des Be
triebsdirektors geworden, das in seiner Arbeit 
die sozialistische Demokratie verkörpert. Das 
zeigt sich auch darin, daß Empfehlungen, Vor

schläge und Hinweise aus den Komiteesitzun
gen von der staatlichen Leitung respektiert und 
anerkannt werden. Es ist zur Regel geworden, 
daß der Genosse Betriebsdirektor an den Bera
tungen des Komitees teilnimmt und in vielen 
Fällen selbst als Berichterstatter vor dem Pro
duktionskomitee auftritt. Die Parteileitung wer-: 
tet auch diese Tatsache als Ausdruck der syste
matischen Durchsetzung der sozialistischen De
mokratie in unserem Betrieb bei gleichzeitiger 
Verbindung der staatlichen Einzelleitung mit 
der umfassenden Einbeziehung der Werktäti
gen in die Lösung der politischen und ökono
mischen Aufgaben.
Die Methoden in der Arbeit der Mitglieder des 
Produktionskomitees, die sich bei der Vorberei
tung des Planes 1969 so gut bewährten, haben 
wir beibehalten und weiterentwickelt. Sehr viel 
bleibt für unser Produktionskomitee jedoch 
noch zu tun. So erfordert beispielsweise die 
Durchsetzung neuer wissenschaftlicher Lei
tungsmethoden, die Anwendung der Opera
tionsforschung, die schrittweise Umsetzung der 
in unserem Betrieb ausgearbeiteten ökonomi
schen Teilmodelle in die Praxis, die weitere 
Arbeit am Perspektivplan sowie die Aufgaben 
auf dem Gebiet der Wissenschafts- und Wirt
schaftsorganisation bei der Bildung von Groß
betrieben und Kombinaten die sachkundige Be
ratung und Mitwirkung des Komitees. Die Er
fahrungen, die die Parteileitung aus der bis
herigen Arbeit des Produktionskomitees und 
der Qualifizierung seiner Mitglieder gezogen 
hat, geben ihr die Gewißheit, daß der beschrit- 
tene Weg richtig ist und, wenn er konsequent 
eingehalten wird, zu einer weiteren Verbesse
rung der Komiteearbeit führt.

P e t e r  G e r t i g  
Parteisekretär im VEB Funkwerk Erfurt

I N F O R M A T I O N

Gemeinschafts
werke
junger Menschen
Zur Entwicklung eines Spezial- 
Containers für hängende Kon
fektionserzeugnisse (Textilcon
tainer) schlossen sich Kollektive 
von Jugendfreunden des RAW

„7. Oktober“ in Zwickau, des 
Textil-Commerz Berlin und des 
Bekleidungswerkes Zwickau zu 
einer sozialistischen Arbeits
gemeinschaft zusammen.
Mit ihrer Forschungsarbeit tra
gen sie zur Rationalisierung der 
Verpackung, des Transports^ und 
des Umschlagprozesses sowie 
zur Einsparung von Verpak- 
kungs-, Fracht- und Nebengebüh
ren bei. Allein der Versand von 
Textilien in die Sowjetunion mit 
diesen Containern führt zu einer 
Einsparung von rund 490 000 
Mark jährlich.

Unter Anleitung des jungen 
Facharbeiters Kästner und des 
Meisters Nethe fertigt ein Lehr
lingskollektiv der Betriebsberufs
schule für Wasserbau in Klein
machnow, Bezirk Potsdam, eine 
Schnellkupplung für Schub
prahmverbände und das Schiffs
modell der automatischen Schu
tenfestmacher. Mit beiden Neue
rungen schlossen sich die letzten 
Glieder einer Kette von Ratio
nalisierungsmaßnahmen, die den 
Weltstand auf diesem Gebiet 
darstellen.
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